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Straße 2015 fertigestellt; 

acht Millionen Euro Baukosten



Kompensationsflächen

Neuanlage Extensivgrünland

auf Acker (Kennziffer 4) 

auf >3 ha

Umwandlung Intensiv- in 

Extensivgrünland

(Kennziffer 5)

Festsetzungen B-Plan 418



Entlastungsstraße Friedrichsdorf

Kompensationsflächen

18.04.2016

Einsaat Herbst 2015

Statt „artenreichem Extensivgrünland“ wurde artenarmes 

Intensivgrünland angelegt



Aktivitäten BUND, NABU, BVNH

1. Juli 2016







Anlage von Blumenwiesen auf Kompensationsfl. neue Umfahrung Friedrichsdorf

Nr 2

Nr 1

Beginn der Maßnahmen Herbst 2017 mit artenreicher 

Regiosaatgut-Einsaat auf Nr. 1 und 7

1500qm, Regiosaatgut, Einsaat Ende September 2017



14.05.2020Nr 1

Drittes Jahr Regiosaatgut: Blüten“Explosion“

sehr schöne magere Vegetationsstruktur!

Bewertung: Sehr erfolgreich!



1500qm, Regiosaatgut, Einsaat Ende September 2017

27.5.2021Nr 1

Viertes Jahr: Blüten“Explosion“

ökol. sehr hochwertige niedrigwüchsige Vegetationsstruktur!



11.5.2025

Nr 7

Achtes Jahr: Weiterhin Blüten“Explosion“

ökol. sehr hochwertige niedrigwüchsige Vegetationsstruktur!



Spenderfläche

Kirdorfer Feld

4 km

Empfängerfläche

Entlastungsstraße

2019 + 2020: Übertragung mit frischem Mahdgut



Top-Spenderfläche für naturraumtreues Saatgut

Spenderfläche

Kirdorfer Feld

Main-Taunusvorland

Empfängerfläche

Entlastungsstraße

Kirdorfer Feld 

Rhein-Main-Tiefland



19.05.2012

Spenderfläche  Kirdorfer Feld

Sehr artenreiche Wiesen mit vielen gefährdeten Pflanzenarten

Glücksfall, das noch hochwertige Spenderflächen in der Nähe 

vorkommen



2019

Nr 9

Nr 10

Nr 7

Mahdgutübertragung 2019



Empfängerfläche im Jahr vor der Mahdgutübertragung: 

Kleegras wegen Trockenheit kaum gewachsen

Spenderfläche umfasst 2,42 ha
Flächenverhältnis beträgt 2,14 : 1 = 

Spenderfläche : Empfängerfläche



21.9.2018

Empfängerfläche im Jahr vor der Mahdgutübertragung: 

Kleegras wegen Trockenheit kaum gewachsen

Nr 9



06.12.2018Nr 9

Mehrfache Bodenbearbeitung bereits im Vorjahr der 

Mahdgutübertragung



21.6.2019Nr 9

Mahd Spenderfläche 21.6.2019 im Kirdorfer Feld (Bad Homburg)

Mähen und Schwaden ohne Trocknen



21.6.2019

Aufnahme, Transport und Ausladen mit Ladewagen 

durch Nutzer/ Pächter der Flächen ; Flächenverhältnis 1:1

Nr 9



21.6.2019

Gleichmäßige Verteilung des Mähgutes

Nr 9



16.8.2019Nr 9

Im Herbst starker Aufwuchs Unkraut (Gänsefuß)

Pflege: Schröpfschnitt mit Mulcher (liegen gelassen)



16.8.2019Nr 9

Gute Keimung bereits im Spätsommer

(leider Schäden durch anschließende Hitzewelle)



31.8.2019Nr 9

Ergänzungssaat Spätsommer-Samenernte 

mit Seed-Harvester 



31.8.2019Nr 9

Bei der Vortrocknung entweichen die mobilen Insekten



31.8.2019Nr 9

Geerntete Samen; Handwürfe mit Sand gemischt



14.5.2020Nr 9

Folgejahr 2020: 

überwiegend blütenarm, Dominanz Gras und viel Unkraut

Pflege: Zwei Schnitte mit Abräumen (Silo)

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



14.5.2020

Nur in Teilbereichen blütenbunt

Nr 9

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



11.300qm Mahdgutübertr. 21. Juni 2019

Zweites Jahr 2021: Zunahme Kräuter/Blüten

Deutliche Abnahme Unkräuter 

Pflege: zwei Schnitte mit Abräumen

Überwiegend noch starkwüchsig, Dominanz Gräser

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



25.5.2022

Drittes Jahr 2022: 

Vegetationsausprägung der Spenderfläche stark angenähert

Kaum noch Unkräuter 

Pflege; ein Schnitte mit Abräumen

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



25.5.2022

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



25.5.2022

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



Teilbereiche stärkerwüchsig, Dominanz Gräser

25.5.2022

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



2.6.2024

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



2.6.2024

Mahdgutübertragung 2019 – Nr 9



Gleiche Übertragungsmethode wie 2019  - aber später 1.7.2020

2020

Nr 2

Nr 1

Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2



20.4.2015Nr 2

Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2



9.5.2016Nr 2

Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2



1.4.2020Nr 2

Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2



Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2

Spenderfläche 4,46 ha 
Flächenverhältnis beträgt 2,4 : 1 = 

Spenderfläche : Empfängerfläche.



Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2

Am 1.7.2020 schon viele Pflanzen Samen ausgestreut 

Grassamen größtenteils ausgefallen



Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2

Ergänzung mit Seedstripper-Saatgut

22.9.2020



Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2

Sehr viele Wiesenflockenblumen (Centaurea jacea) gekeimt 

23.8.2020



2.6.2023Nr 2

Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2

Drittes Jahr 2023: Unkraut stark zurückgegangen, 

teils Dominanz Kräuter Centaurea jacea

Pflege: zwei Schnitte mit Abräumen



11.5.2025Nr 2

Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2

Im 5. Jahr immer noch wenige Gras und Dominanz von 

Wiesenflockenblume



11.5.2025Nr 2

Mahdgutübertragung 2020 – Nr 2

Im 5. Jahr immer noch wenige Gras und Dominanz von 

Wiesenflockenblume



Letzte Fläche: Geplante Mahdgutübertragung 2024

RP Darmstadt verweigerte die Genehmigung, da sie ein 

Verstoß gegen die Schutzgebietsverordnung sahen

Nr 3



§37 BNatSchG  Aufgaben des Artenschutzes: 

(3) die Wiederansiedlung von Tieren und Pflanzen 

verdrängter wild lebender Arten in geeigneten Biotope 

innerhalb ihres natürlichen Verbreitungsgebietes

RP Darmstadt 2024: „Aus fachlicher Sicht sind negative 

Auswirkungen auf diese hochwertigen Grünlandbestände 

mit den dort vorkommenden Pflanzenarten durch eine 

abermalige Beerntung nicht mehr auszuschließen.“

Fachliche Empfehlungen sind erforderlich, 

unter welchen Umständen eine Schädigung 

durch eine Direktbeerntung vorliegt!



Fazit

- Mahdgutübertragung ist ein erfolgreiches Verfahren! 

Braucht mehr Geduld als bei Regiosaatgut

- Fachliche Begleitung sehr wichtig! 

- Im Prinzip einfach durchzuführen mit üblichen 

Maschinen der Landwirtschaft

- Erst ab dem dritten Jahr nach Aufbringung gewisse Stabilisierung der 

Vegetation

- Ergebnis abhängig von Vegetationszusammensetzung der

Spenderfläche, Erntezeitpunkt, Pflege

- Häufige Mahd (Schröpfmahd) in den ersten Jahren 

wichtig!



Präsentation auf Homepage IZN

https://www.izn-

friedrichsdorf.de/.cm4all/uproc.php/0/Sonstiges/Alberternst_Blumenwi

esen_%20Umfahr_Friedrichsdorf_5.pdf?cdp=a&_=1811cf6fe70

https://www.izn-friedrichsdorf.de/THEMEN/Projekte-und-

Aktivitaeten/
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